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Mädel aus ganz Deutschland
Ein Besuch im neuen Lahrer Heim des ArauenarbeitsdiensteS

2 . Es ist schon später Nachmittag , die Gtraßenlater -
nen versuchen vergeblich Herr über den milchigen No¬
vembernebel zu werden, als ich auf den Klingelknopf
drücke, über dem das Schild „Deutscher Frauenarbrits -
dienst Lahr" hängt. Ein zierliches junges Wesen kommt
mir entgegen, die mir , als ich mein Begehren vorbrachte
und die Heimleiterin zu sprechen wünschte, eröffnet, daß
sie selbst die Verlangte sei . Das bringt mich einiger«
maßen in Verlegenheit, denn ich hatte mir unter der
Heimleiterin einen hornbebrillten Lehrerinnentyp vor-
geucllt, merke aber sehr bald , als ich in das Büro ge¬
leitet wurde, daß Fräulein Däschner wirklich eine Lei¬
terin ist . Auf meine vielen Fragen bekomme ich präzise
Antworten.

Wir plaudern eine Weile und machen unS dann »um

Rundgang durch das Heim
auf. AuS dem N -benzlmmer dringen lebhafte Mäbchen -
stimmen und alS wir in den Tagesraum ernlieten , er¬
heben sich die Mädel zum herzlichen Hitlergruß . E» ist
gerade Freizeit , da werden Handarbeiten gemacht,
Strümpfe gestopft und genäht. Nett und gemütlich steht
eS hier aus , helle Wände, lichte Vorhänge, ein großer
Kachelofen , Tische und Stühle , Sofa und Bänke geben
dem Raum eine behagliche Stimmung .

Wir gehen weiter durch Gänge, über Treppen hinauf,
hinunter , von denen mir Blicke in die Schlasräum« ge¬
stattet wurden. Alle freundlich und jungmädchenhaft,

blitzblank und lustig.
Der Bettenbau kann selbst den kritischen Augen eines

aktiven UnterosstzierS standhalten. Als ich bas lobend
erwähne, wird mir die trockene Antwort : „Muß noch
besser werden ."

An Krankenzimmer vorbei» t» dem Letchtkrank « Auf¬
nahme sinken , geht eS in daS untere Stockwerk in die
Küche und den Spetsesaal der ND-BolkSküche. Auch hier
von den riesigen MannfchaftSkesieln , dem Hotelherd,
GaSkvchgelegcnhett und elektrischen Bratvsen bis zur
Spülküche Ordnung und Sauberkeit überall . Im Spetse¬
saal, der sich in letzter Zeit einer steigenden Besucherzahl
ersreut , essen , wie die Heimleiterin stolz sagt , „unsere
Männer ". Heute gibt es gerade Wurst, Kartoffeln mit
Sauce und grünen Salat »um Nachtessen, was recht ein¬
ladend auSsieht .

„Essen die Mädel nun die gleich« Kost?"
„Gewiß, eS wirb nur eine Küche bereitet, und wir

essen alle dasselbe."
Wetter geht e» durch da- Bügelzimmer zum Back«

ofen, wo das Brot selbst bereitet wird, zu den Kellern
mit riesigen Kartofselbergen, Gelberübenhausen, Fla .
schenbatterien voll Eingemachtem und Obsthllrden.

„Wie bringen Sie nun so den ganzen Tag herum?"
Schon wirb mir ein Plan vorgelegt, nach dem sich das

Leben im Heim abwickelt.
„Also um 8 Uhr heißt e » aufstehen . Ich gehe herum

von Zimmer zu Zimmer und wecke, dann ist Appell » zu
dem jede erscheinen muß und nun gehts 20 Minuten zum
Frühsport , dem sich die Flaggenhissung und das Früh¬
stück anschließt .

Boa K8- K1 Uhr Wertarbeit .-

für einige unterhaltende Stunden . Der Abend wurde
etngeleitet mit einem Ervffnungsmarsch des Spielmann¬
zuges. Ein Hitlerjunge trug bann ein Gedicht „Dankes¬
schuld " von W. Flex vor . Unterbannführer Koch begrüßte
die Gäste , wobei er auch des verstorbenen Kameraden
Helmut Hammer gedachte. Nach einem Sprechchor meh¬
rerer Hitlerjungen folgte ein Marsch des Spielmann¬
zuges. Nach einer kurzen Pause wurde ein Theaterstück :
„Die Bauernftthrer " von Walter Flex in vier Auf¬
zügen vorgeführt . Sämtliche Mitwirkende gaben sich
größte Mühe und haben das Stück auch glänzend ge¬
meistert. Hierauf hielt Bannsührer Hatzmann eine An¬
sprache, aus der zu entnehmen war , daß die HI . nur
eines kennt , Deutschland . Den Abschluß bildete das Lieb
„Unsere Fahne flattert uns voran ".

Oie Leistungsaristokraiie
bestimmt die neue Zeit

Schulungskurs der badischen DAF-Organksations-
walter

Gestern fand der ötägige Schulungskurs der Organl -
sattonswalter der Deutschen Arbeitsfront im Gau Biden
seinen Abschluß. Der Kur ? war von sämtlichen Kreisen
besucht und brachte viel Neues für die Zukunft und eben -
foviele Erfahrungen ans der Vergangenheit . Daß die
Landesführerschule H (Unterwasser) die ideale Gchu -
lungsstätte ist , haben auch die Organifattonswalter der
Deutschen Arbeitsfront feststellen können .

Der Bezirkswalter der DAF Südwest, Pg . Fritz
Plattner , war am ersten Gchulungstag anwesend und be¬
handelte Grundsätzlichkeiten und Zukunftsaufgaben der
Front der Schaffenden in einer längeren Rede , während
Gauschulungsleiter Pg . Baumann über die „Weltanschau¬
ung deS Nationalsozialismus " sprach. Der Leiter der
Landcspropagandastelle Pg . Schmid betitelte seinen Bor¬
trag „Die Aufgaben der DAF in der politischen Propa¬
ganda". Ueber „Die Schulung in der DAF " sprach Gau¬
schulungsmalter Pg . Dr . Hertenstein. „Die Leistungs¬
aristokratie bestimmt die neue Zeit" war das Thema , daS
der Referent in der Bezirköwaltung , Pg . Hentschel be¬
handelte. Am Donnerstag nachmittag sprach Pg . Wip¬
permann/Berlin von der Reichsleitung der NSDAP .
Die Erfahrungen , die während des Kurses unter den Or-
ganisationswaltern ausgetauscht wurden , gaben einen
Einblick in die wichtigen Aufgaben der Organisations¬
waller iu der DAF , die gerade in diesem Jahre auf eine
gigantische Arbeitsbewältigung stolz sein darf. Wenn
aus der Vielzahl von Verbänden und Organisationen
nun eine einzige Front geschaffen wurde, so ist daS nicht
zuletzt das Produkt eines aufopfernden Einsatzes dieser
Amtswalter .

Der Kursus in Unterwasser war für alle ein Erjolg ,
ber sich ohne Zweifel in der kommenden Arbeit zeigen
wird.

Eine Woche der Arbeit in Iöhlingen
Am Dienstag sprach in öffentlicher Versammlung Pg.

Gregor Dreher . Führte er doch mit beredten Worten
aus , wie seit der Machtübernahme Schritt um Schritt um
die innere Freiheit unseres Vaterlandes gekämpft wurde,
und wie wir wohl stolz auf das bereits Erreichte zurück¬
blicken dürfen , aber immer und immer wieder unsere
Kraft neu einsetzen müssen, sei bei der friedlichen Ar-
bettsschlacht oder bei der Mithilfe am Winterhilfswerk ,
wo es gilt die nationale Solidarität zu beweisen .

Gestern lief auf Veranlassung der Gaufilmstelle der
Film „An heiligen Wassern " mit reichem Beiprogramm .
Die fesselnde Handlung und die herrlichen Aufnahmen
hinterließen bei den zahlreichen Besuchern einen tiefen
Eindruck .

Sämtliche Veranstaltungen erfreuten sich eines rsgm
Besuches .

Im Zeichen der Volksgemeinschaft
Billiuge«, 7. Dez. In einer von dem Ortsgruppen¬

leiter der NSDAP einberufenen Versammlung der Be¬
triebsführer und Betriebszellenobleute zum Zweck ber
völligen Beseitigung ber Arbeitslosig¬
keit in Villtngen wurde der Vorschlag als der beste
herausgestellt, daß die in Villtngen noch vorhandenen 200
Arbeitslosen prozentual auf die einzel¬
nen Betriebe verteilt werden. Bei 4000 hier in
Arbeit stehenden Volksgenossen entfallen dann auf je 100
nur 5 einzustellende Arbeitslose. Die Stadtverwaltung
ging mit gutem Beispiel voran und kündigte die sofor¬
tige Einstellung von 18 Arbeitslosen an.

Oer Lustschuhhauswart
— ein öffentliches Ehrenamt

In der nächsten Zeit werden in Karlsruhe die Luft¬
schutzhauswarte bestimmt und verpflichtet. In
einigen Bezirken der Oststadt ist dies schon geschehen, die
übrigen Stadtteile werden Nachfolgen. Die Erfahrungen
in der Oststadt haben gezeigt , daß die Bevölkerung über¬
wiegend die neue Aufgabe mit gutem Verständnis und
mit vorbildlicher Hingabebereitschaft übernommen hat.
Die Kenntnis von der Bedeutung der Notwendigkeit deS
Luftschutzes ist schon tief verankert . Nur in wenigen Fäl¬
len haben sich Schwierigkeiten ergeben, die offenbar z . T.
dadurch entstanden sind, daß Hausbewohner fürchteten,
bet Annahme und Ausübung des Amtes eines Luftschutz¬
hauswartes mit den Mitbewohnern des Hauses Aus¬
einandersetzungen zu bekommen . Diese Befürchtungen
sind unbegründet . . . ..

Der Luftschutzhauswart als Führer der Hausbewoh¬
ner im Ernstfälle handelt in dieser Eigenschaft nicht in
eigener Sache , sondern im Aufträge deS Reichsluftschutz¬
bundes und der Polizeibehörde, im weiteren Sinne im
Aufträge der Reichsregicrung . Jeder vernünftige Mit¬
bewohner wird sich befleißigen, den Luftschutzhauswart in
Ausübung seiner Pflichten möglichst zu unterstützen, uno
zwar schon im wohlverstandenen eigenen Interesse , denn
die Einrichtungen des Luftschutzes sind nicht als Selbst-
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Ich kann Mir unter Werkarbeit nicht viel vorstellen und
bekomme erklärt .

„Die Belegschaft ist in verschiedene Abteilungen ein-
geteilt, die alle 14 Tage in der Arbeit wechseln. Da gibt
es den Küchendienst , den Hausdicnst, die Feld - und Hos-
arbeit und den sozialen Hilfsdienst bet der NS -Volks-
wohlsahrt.

Um 1 Uhr ist dann Mittagessen und um X2—8 Uhr
geht es wieder an die Werkarbett. IX Stunden Frei¬
zeit,' von X8—6 Uhr Schulung.

„Schulung über politisch« ober nationalsozialistische
Dinge ?"

„DaS auch, aber hauptsächlich Vorträge Über
allgemeine Fragen ber Medizin und Hy¬
giene , der Ernährungslehre der Haus¬
wirtschaft mit praktischen Unterweisungen im Kochen
und Bügeln und dergl. Hieraus wieder ein Stündchen
Freizeit , die um 7 Uhr durch das Abendessen beendet
wird. Ein Mädel mutz nach Zeitungsunterlagen mit
eigenen Worten den politischen Tagesbericht geben . Die
anschließende Freizeit schließt um ü Uhr mit der Flag¬
geneinholung und dem gemeinsamen Lied und bann gehts
ins Nestchen."

„Da ist der Tag ja recht gut auSgefÜllt,' geht daS Tag
für Tag so ?"

„Nein, ek kommen auch Spvrtnachmittage , sür die uns
die Turnhalle der Adolf -Hitlerschule zur Verfügung steht.

In ber Abendsreizeit geht e« manchmal recht lebhaft
zu . Da singen wir , es wird musiziert, getanzt und man¬
cherlei Lustiges steigt.

Einmal im Monat ist Reisesonntag, da kann jede, so¬
weit das möglich, heimfahren oder Wanderungen mit
ihren Kolleginnen unternehmen . An den anderen Sonn¬
tagen wandern wir dann gemeinsam in die schöne Lahrer
Umgebung.

„Sind hier im Heim nur Badnerinnen ?"

„Aus allen Teilen Deutschlands sind mein« Mädel»
die ihr halbes Jahr hier abdienen, aber wir sind trotz¬
dem gute Kameraden, und wenn eine einmal anfangs
«ins bis zwei Tage Heimweh hat, am dritten Tage fühlt
sie sich schon bei uns daheim . Allen gefällt eS in Lahr
recht gut. DaS Zusammenleben und die gemeinsame
Arbeit , an der es uns nie fehlt, besonders jetzt , da wir
für die Ausschmückung unsere» Heimes noch so viel tun
müssen. Stolz sind wir aus unser Heim , daß unS die
Stadtverwaltung so fein Herrichten ließ, wie Sie sich
selbst überzeugen konnten."

HI »n Forchheim
Zum Gedenken an Walter Flex fand am Mittwoch

abend im großen Kronensaal in Forchheim , ein Eltern¬
abend der Hitler -Jugend deS Unterbann 4/10« Karls¬
ruhe statt. Ein abwechslungsreiches Programm sorgt«

ßm fliehtr Teil

Aenderung der Tarifordnung
Die für das Blechner-, Spengler - und Installateur -

Handwerk in Baden erlassene Tarifordnung wurde im
Teil VI de» ReichSarbeitsblattes Nr . 84 vom 6 . De, . 1084
veröffentlicht. Fortdrucke können gegen Kostenerstattung
von der Geschäftsstelle deS ReichSarbeitsblattes , Ber¬
lin W 8, Unter den Linden 33/85 , bezogen werden.

Vorbereitungsdienst der Lehramtsreferendare
Der 8 1 der Bekanntmachung vom 17. Dezember 1088

(Amtsblatt Sette 225 ff .) über den Vorbereitungsdienst
der Lehramtsreferendare wird wie folgt geändert :

Zur Ableistung des Vorbereitungsdienstes für daS
wissenschaftliche Lehramt an Höheren Lehranstalten kann
zugelaffcn werben, wer die Prüfung für daS wissenschaft¬
liche Lehramt an Höheren Lehranstalten gemäß der Prü¬
fungsordnung vom 20. April 1028 (Amtsblatt S . 80 ff.)
bestanden hat. Zur Ableistung des Vorbereitungsdienstes
können ferner zugelassen werden Bewerber , die in einem
andern deutschen Lande die Prüfung für bas wissenschaft¬
liche Lehramt an Höheren Lehranstalten bestanden haben ,
wenn mit dem betreffenden Lande eine Vereinbarung
über di« gegenseitige Anerkennung der Prüfungsord¬
nungen abgeschlossen ist . Die Zulassung erfolgt nur nach
Bedarf und grundsätzlich nur für Bewerber , denen bei
Beginn des Studiums amtlich die Aussicht der Anivart-
schaft auf . Anstellung im Höheren Schuldienst in Baden
eröffnet worden ist , die national zuverlässig sind , und die
di« Staatsprüfung mit der Note „gut" abgelegt haben
svergl. Bek . v. 20. März 1080 Nr . 8 10 883, Amtsblatt
D. 80 ) .

Karlsruhe , den 6. Dezember 1034.
Der Minister des KultnS, des Unterricht» nnd der Justiz

Abteilung Kultus und Unterricht
Nr . 8 51 878 Dr . W a ck e r

ümkllelie Bekanntmachungen
Die Ueberwachuug ber Biehmärkte.

Zister 7 Satz 4 der Bekanntmachung vom 8. Februar 1987

(StaaiSanzeiger Nr . 28 ) erhält folgende Fassung :
Dt « Kennzetchnung hat zu ersotg«n:

bei Rindern durch Anbringung eine» grSßeren mit dalibarer
Farbe bergesiellien rechtwinkligen Kreuzes , dar auf d« m Rücken
des Tieres so anzubringen , daß keiner der Kreuzarme stch mit
der RückenNni « . toctft ,
det ftMftem, Ziegen , Schafen und Schweinen durch ein mit halt¬
barer Farbe angebrachtes breites » and t» der Nockcngegend .
Karlsruhe , den 0. Dezember 1954 .

Der Minister des Inner ».
*

Errichtung eines RranbweiherS mit Bast
durch die Gemeinde Schönwald.

Da« GiaatSministerWm ha« mit Entschließung vom 22 . November
ISS« Nr . 12983 gemäß 88 1 und 31 de» SiUeignungSgesehes de.
schlossen , daß dt« Stgrntümekin der Grundstücks Lgb, Nr . 185 der
Gemarkung Schänwaid verpflichtet ist . von diesem Grundstück zum
Zweck der Anlage einer BrandweiherS mit Bad ein Teistllict im be¬
nötigten Aurmatz von 60,78 nr nach Maßgabe de» vorgelegirn Lage,
plan« nach vorgängiger Entschädigung an die Gemeinde Dchönwald
adzukreten.

SariSrude , den 4. Dezember 1934.
Der Mtuifter deS Inner «.

*

Verordnung
(» om 6 . Dezember 1934)

Bekämpfung übertragbarer Kraukheiteu.
« rtim l

Auf Grund de» » 85 PGiGB . wird die Verordnung vom 9 , Mat
1911 , Bekämpfung abcktragdarer Krankheiten (GBBl . ®. 275) tn
der Fassung der Bevordnung vom 8t). August 1913 <GVBl . ®. 489) ,
vom 15. Oktober 1917 (« 2J» l . ® . 347) , vom 5 . August 1920 (GBBl .
® . 442 ) , vom 3. November 1921 (GBBl . ® . 429) , vom 16. Januar
1925 (GBBl . © . 16) und vom 27. September 1927 (GBBl . ®. 189)
wie folgt ergänzt :

I « § 1 Ziffer 2» wird »iiwer . Wechselsieber (Malaria ) ' einge-
schaltet . Bang 'sch« Krankheit (AboriuS Bang -Jnfektion ) ' .

Artikel II .
Diese Verordnung tritt mit dem Tag ihrer Verkündung in Kraft .

Karlsruhe , den 6. Dezember 1934.
Der Miuistrr des Juuer«.

Viehseuchen.
Nach den Mitteilungen der BezirkStierSrzic waren am 1. Dezem¬

ber 1984 im Land « Baden verseucht mit :
Schweinepest

Amisbezlrl : Gemeinde :
Mannheim Mannheim

Badisches Statistisches Laudcsamt .

Pressegesehlich verantwortlich Frau« Mvrauer, Karlsruhe.

*UKW

Weihnachtsplakctte aus Eisen-Knustguß
Fine iniercssanie WeihnachiSplaketie au» Eisen Kunstguß
wurde von einem Lauchhammcr Eisenwerk berauSgegcben.
Die eigenartige Darstellung , di« von dein Berliner Bild¬
hauer Pg . Sncke geschasien wurde , versinnbildlicht Ehre und

Frieden , die Grundpfeiler de» neuen Deutschland»

zweck anzusehen, sie dienen vielmehr einzig und allein
der gesamten Bevölkerung. Nebenbei sei bemerkt , daß der
Pflichtenkreis des LuftschutzhauSwartes nicht so umfang¬
reich ist , daß er nicht auch von einem vielbeschäftigten
Mann oder einer vielbeschäftigten Frau nebenbei noch
mttversehen werden könnte . Der Aintsträgcr handelt
lediglich im Aufträge seiner Vorgesetzten Stelle , er braucht
also nur im Nahmen der ihm von dieser gegebenen An¬
weisung tätig zu werden.

Das Amt des Luftfchntzhauswartes ist ein Ehrenamt .
Der Hauswart steht im Dienst der Allgemeinheit. Er soll
im Rahmen der ihm zu erteilenden Weisungen dafür sor¬
gen , daß in dem von ihm zu betreuenden Hause die für
den Luftschutz als Selbstschutz erforderlichen Maßnahmen
durchgeführt werden, er soll die Einwohner des Hau«

\j^ r .Malzkaflfeatrinkt,
der spart vißlGeld !

ses belehren und unterrichten, sich auch die erforderlichen
weiteren Helfer auswählen . Im Ernstfälle erhält er die
Eigenschaft eines Hilfspolizeibeamten . Kein deutscher
Mann und keine deutsche Frau wird sich dem Ruse zur
Annahme dieses Amtes verschließen wollen. In echt na¬
tionalsozialistischem Geiste einer wahren Volksgemein¬
schaft werden sie vielmehr gerne und freudig diesen
Dienst an der Gemeinschaft übernehmen.

„Kameradschaft "
Wort und Gestalt tiefster menschlicher Verbundenheit,

univandelbarer Treue und hingebender Opferbere tfchaft.
findet sinnvolle und bezwingende Deutung in der neuen
Folge 40 der Zeitung des braunen Kämpfer» „D e r
S A - M a n n".

Gleichgültig, ob sie sich offenbart im Dienste 5er SA
alS „Träger der nationalen Solidarität "

, tm Feldcrleb -
ni» , in der „Ehrung der Danztger SA für ihren ermor¬
deten Kameraden"

, beim „25 Kilometer Gepäckmarsch oer
SA - Gruppe Westfalen "

, beim „Standortappell der Bre¬
mer SA " oder bei ber „Weihe der Sturmfahnen der
SA Martnestandarte 27 Thüringen " . Sie wird lebendig
in den Bildern von diesen etndrucksreichen Ereignissen
und paart sich mit Heldengeist und Kämpfertum in den
Kampferlebnissen der DA um den „Blntsonntag von
Bonn " und im Endkampf mit ber Kommune in Blan -
kenfel».

Jeder lese den „SA -Mann "
, der ab heute überall im

Zeitungshandel erhältlich ist .

AmsthwarzenSrete
Ortsgruppe ber NSDAP Hauptpost 2

W « OrUflniPtK Karorrube -Hauptpost II veranstaltet heilt «
ad « nd8 Uhr im Eolosscum einen UnicrhaliungSabcnd mi« Tanz .

Alle Paneigenoston und Volksgenossen. die « in paar srähliche
®tunb«n verbringen wollen , find sreundkichst «ingeladen .

Der Propagandaleitrr ,
•

NS »Kriegsopserversorg«ng, Ortsgruppe Karlsruhe »
Hardtwald

Auf di« heut« Samstag , den 8 . Dezember 1934, 20 Uhr . im . Gr »,
den Kurfürsten ' , Gofienstraße , stairfindendc

Mitgliederversammlung
mM Stchibttdervortrag wird nochmals hingewiesen.

Skschelnen aller Kameraden ist Pflicht .
Der Prapagandawart ,

*

Gaurebuer Pg . Steugke
sprich« am

11. Dezember Im Gasthau « »Zum Schwan ' , Stafsori , und am
12. Dezember dn der Fcsthalle Weingarten über das Thema :

„Tritt gefaßt , wtr schassen dir nationale Solidartt ««!"
*

Ortsgruppe der SNDAP Grüuwinkel
Moitiag , den 10. Tezemder 1934 . abends 18 vi» 20 Uhr , Sprech¬

stunde des OrisgruppenletlerS .
« m gleichen Abend um 20 Uhr stndct «in PO -Sitzung statt,

wozu sämtliche Pot . Leiter zu erscheinen baden.
SrschättSstell« : Partecheim an der Durmersdeivter Straße .

» er vrtogruppeaietter .
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Badische«

Otaaistbeater

Gamstag ,
den 8. Dez . 1934 .

Neu einstudiert :

Petenliens
ÜRonöfofitt
Mürchcnfviel

bon Bassewitz ,
Musik b . Schmalstich
Tänze : Kuhlmann ,

Regie : b , d . Trenck ,
Dirigent : Born .

Mitwirkenbe :
Erdig . Keboiein .Seutcr , Nla4 , Paust ,
wemmeele , Herz ,

Höcker . Kienscherf ,
Khoevle , Kühne ,

WathiaS , Müller ,
Prüter , Schulze .
Anfang 18 Uhr .

Pnbe b. 20 .30 Uhr .
Preise : 0 .60 — 2M .

So . 0 . 12 . Vierte
Vorstellung i . Zh -
klus . Der Ring des
Nibelungen . Tritt .
Tag : Götterdämme¬
rung .

Drei Filme — Drei Erfolge :
Steigend « Besucherzahl

spricht für die GUI « von

G
'Jtyityten

aus dem ‘Wienerwald
Jugendliche haben Zutritt

RESI

Theodor Loos , Rotraut Rich¬
ter Reva Holsey in

Die Sporck ’ schen Jäger
Ein packender Wilderer -Film aus

den Masuren .
Im Beiprogramm ein Lustspiel mit
Karl Valentin und L si Karlstadt .

PMB

DICK und DOF
feiern neue Triumphe in dem Film :

Die Wfistensötane
Ein toller Einfall jagt den andern
—. zwei große Clowns , zwei große

Humoristen .

Wochentags : 4 .00 615 8 . 30 / Sonntags : ab 2 .30 Uhr

cafti Odeon ,
sLm'

s
'
ta* Tanz - Abend ®

Verlobungs -
Ringe

in Gold , das Paar von
Mk . 14.- an , Gold - und
Silberwaren,Taschen -
und Armbanduhren ,Wand - u . Tischuhren ,
Wecker empf . billig

Chriädan Fränkle . Eoldsctimled
Karlsruhe , Kalsorpassage

SONNTAGS OFFEN

Uleinhaus

m
Familien
caoaret
Lest den
Führer

M
"

I u htm «
Wp ‘JuiOQlier ÜPefru k̂

Kaiserstrasse 102

cftaHd&cfiufiledec
Schweinslederart,Nappa ,
Mochetto , Chairleder u . a

Georg Doll
Lederhandlung , Werderpl 39

_ 63747

CAFE BAUER
Samstag nachmittag 70537

Der Nikolaus kommt
Jed . Klnd erhälteln © Überraschung

Jtfserteri im „ Rührer
**

Heute Samstag
10 .50 Uhr

Morgen Sonntag , vorm . 11 Uhr

Riff
DAS

FLAMMENDE
SCHWERT

Nach dem Erfolg des Films

„miei der Dämonen“
ein neuer phantastischer
Südseetilm

Eintrittspreise :
HM . - .80 1. - 1.20 1.30

GlorMnst

i

Ans Sitnwfrn

(w (Min

fdsiegef
Schirme
Lederiuaren

seit
ja

fahren
bemährt

Wütern
Kaiserstraße Nr . 74

Sämtliche 36916

Farben , Lacke
i ebrauchpf ertis

für Anstriche aller Art
vorteilhait im 36691

Farhennaus . Hansa“
(UaldsiraOe 15

beim Colosseum

r Schlafzimmer A
echt siehe m . Nußb ., mod . Mo¬
dell , ganz wenig gebraucht , be¬
stehend aus : 1 Schrank , iltiirig
mit Innenspiegel , 1 Waschkom¬
mode m . weiß . Marmor , 2 Bett¬
stellen u . 2 Nachttische , kompl .

RM . 315 .-

IDÖBEL
EHRFELD

am Rondellplats
Karlsruhe , Erbprinzenstraße 1.

Ehestandsdarlehen .
Zahhingserieiehterung , ^

m cat« Hanns Richrath
USeum u. seinesoisten
Samstag und Sonntag “0536

Tanzabend im oberen Cafe

Patentbüro üiä
Karlsruh « , Baum « lst « ratraBe 16
30 jährige Erfahrung im Patentwesen .

70483

Zugeod m Wer
,20 Silöer von k>. kjoymaaa
Int von Baldur oon Schtrach

Nach labrelanger Vorarbett bringt
Heinrich Hoffmann , der NetchSbild .
bcrichterstatter der NSDAP , und
ständiger Begleiter Adolf Hitlers ,nun dielen neuen Biidcrüand , des¬
sen Bildbeschrtstuna und Geleitwort
der RcichSiugendführer Baldur von
« chirach schrieb . Er zeigt den Fiibrermit den treuesten seiner Treuen :
mit seiner deutschen Ju¬
gend . Diese 120 Bilder , die wieder
aus Tausenden von Aufnahmen
aiisgewählt wurden , geben daher
einen liefen Einblick in die Seele
des Führers und ergänzen , oder bes¬ser gesagt iibertresfcn das Bild , das
uns Heinrich Hoffmann in „ Hitler
wie ihn keiner kennt " vom Führer
gab . .
Fas

ab , denn sic schildern ihn in seiner' _ et ««
seiner Liebe zu den Kindern . Wer

önsten menschlichen Eigenschaft : in
den Führer bisher nur bewunderte ,aus den Bildern dieses neuen Wer¬
kes wird er ihn lieben und ver¬
ehren lernen .

Preis S.8S RM .

, den Fitbrer -
_ . . Äbt . Buchband¬

luna / Karlsruhe . Kaiserürake 133.

Zu beziehen durch
Verlag G . m .b .H..

9raktiscf}e

fyeiljMcJjts- Qesdjenke
Schlafdecken kamelhaarfarbig . . . 1 .90 1,50
Schlafdecken farbige Jacq .-Mu »ter 4 . 90 3 .90
Wolldecken mit bunter Sorck« . . 15 . 50 13 .50
Kamelhaardecken Jcam elhaar 24 . 50 19 .50
Steppdecken kunstsriden . Damast 19 50 16 . 50

KARLSRUHE ■ Kaiserstraße Nr . 141 .

Sie Meiden lieh gern modern -
aber vornehm unauffällig . Tragen Sie

einen uon

DIETRICH
Dietrich -Anzüge sind eine Klasse für
sich . Die niedrigen Preise :

Mir 98r llflr 1Z3r 138r
sind einschließlich allen Anproben !
Daß Sie gewissenhaft bedient und
fachmännisch beraten werden , ist für
uns selbstverständlich ; wir kleiden
Sie modisch individuell !

Rud . Hugo Dietrich
. Ktlit Kalsar - und HarranatraBa 70538
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kaufen Sie bei Schöpf Ihre

Weihnachtsgaben
ffir die bame

Damen
19.

“
Damen

18 “

Frauen - Mantel
2a .

“
Modell -

'b4ün1el aportl . Formen

19.
“ 29 .

“ 38.
“ 08 .-

Mäntel „d« k
*

»« ««
“

28.
“ 05. - 58. 75.-

Art . mein , Haus
36.

“ 08.- 65 - 75.- 85 .-
AAdlltol mit echten Pelzen

zu besonders vot leilhaften Preisen
08 - 65.- 95.- 125 .- 165 -

Pelzjacken u . Mäntel
»»wie Kragen u . Colliers

in großer Auswahl

Woll - Kleider n ue
9.

75 10.
“ 19.

75 29.“ 05 .-
TanZ « Kleider entzück. Formen

8 .“ 11 .“ 10.
“ 19.

“ 20.“

Nachmittags - Kleider
aus guten Kuns ' seidenstnft . n

10.
“ 19.

“ 27.
“ 39.- 08 .-

Entzück . Blusen
Satin , je nach Art Ton ^ 00 ^

KOStUIllrocke flotteSportioimen

0.“ 5.
“ 7.

“ 8 .
“ 12.“

Morgenröcke auch extra weit
3 .

“ 5 .
7S 7.

“ 8 .
" 10.“

Hauskleider hübsche Muster

3 .
“ 0 “ 5 .

75 7.
“ 9.75

$ür den Herrn
Ulster - Paletots

38.- 05. - 58.- 85.- 75 . 85.-

Marengo - Paletots ”
r
‘'£ “

n
mt'

38 .- 08.- 58.- 68.-
Loden - Mäntel rein ^ rä8ni, rl

29 .
“ 35 . - 38.- 02.- 08.-

Sport - Anzüge
28.- 35.- 08.- 58.-

Sakko - Anzüge
38.- 08.- 58.- 75.-

Haus - Joppen
12.- 15.

“ 16 .“ 20.
“ 29.“

Sport - Hosen
7.

“ 8.
“ 12 .“ 15.- 18.“

Herren - Nachthemden
In Winter - und Somnierqualitäten

3.
” O.50 5 .

50 6.50 7.*®

Herren - Oberhemden
ri

ß
urbig 3 .

90 0 .
75 B.

50 7 .
50 8 * °

Herren - Schlafonzuge
5.2* 6.50 8." 8.7*

Normal - Unterjacken M
Gröfle 4 1.

" I . 50 1.
» 0 2 .

* *

Plüsch - Unterhosen
250 g - s 373 (J30

schon , gut und preiswert I

ffir das Xind
Baby - Mäntel

3 SO 5 73 7 50 3.73

Baby - Garnituren
Jacke mit Mütze Ton 2 «“ an

Gamaschen -Hosen 4 “ ,
Gamaschen - Anzüge

Ton 5 .
* ® an

Mädchen - Mäntel .
in besonders großer Auswahl , ab Größe 66

B .
50 9 .50 12 *° 18.*® 19 *®

Mädchen -Kleider >nhüb»d,«„
Formen , ah Gröfle 60 0 .- 6 “ 8 .

* ® 11 . ° °

Knaben -Mantel mit Rmgagnrt
5 75 8.*° IO.

50 18 .
50 23.'°

Knaben - Anzüge sportformen
8.*® 12.*° 15.- 19.*° 25.-

Kieler Anzüge
7 75 n.50 ,a.50 18?° 23.-

Vorschriftsmäßige
B. D. M .- u . HJ .- Kleidung

Röcke , Blusen , Kletterwesten , Hosen

Kinder - Schlofanzüge
2.1 * 2 75 3.” 3., s

Kinder - Hemdhosen
für Knaben und Mädchen Ton an

Mädchen - Schlupf hosen
gefüttert - .08 - .65 .75 .85 1 ”

Damen - u. Kinderschürzen , Berufskittel f. Damen u . Herren Charmeuse -Unterwäsche , ISport -Strümpfe , Schals , Herren - Kragen u. Krawatten , Hosenträger , Taschentücher

Wolle, Samt and Seide
Kleider Boucle rem« w. ,i,

70 cm breit , Meter 1 ° ° I . 7 *

Reinwoll . Mooscrepe
ca . 95 cm breit , in vielen O 75 Q 25 4 75Farben . . . . Meter L 0 . U,

Einfarbige Kleiderstoffe
reine Wolle 9 75 E 50 Q 50ca . 130 cm breit Meter Ui U. 0 .
Neue Schotten f- Kleideru Röcke

Meter - -85 1 ” 1 “ I .
75 2 .

”

Mod . Kleiderschotten
ca . 96 cm breit , reine Wolle von 2 »

7 ^
an

Rippensamt neue Druckmuster

gute Kleiderqualität Meter von 1. an
Kleidersamt
Köperware , teinfarbig Q E 7S fi 75Meter 0 , U. 0 *

Crepe Reversible
vorzügliche Oual . , schwarz Q 25 Q 90 il 50u. mod Herbstfarben , Mtr . 0 , U, 4 ,

Crepe - Satin - Druck
ca . 96 cm brt ., Kunstseide G 25 Q 75 A 50schöne Druckmust ., Mtr U« Ü» 4 ,
Taff et
Kunstseide , einfarbig und gemustert Q 90

Meter von £ • an
Kostüm - und Rockstoffe
ca . 140 cm breit , 4 75 fl 90 0 SO 7 50
englisch gern .,Mtr . U. ■* U« s ,
Winter -Ma ntel Stoff e
l40 cmbre, ,

M. ,cr 3 “
O.

75 8 .
“ 7 “

Mantel - Boucle r«in« w0u.
schwarz und marine O 50 0 50 10 SO140 cm breit . . Meter U« u . IL *
Krimmer irs cm breit , für Zacken und
ßesätze , in schwarz Q 50 7 80 19 50 1fl 50<rau u . braun . Mtr . 0 I » lu « 10«

Aussteuerartikel
Bettdamast
130 cm breit , schöne 4 25 1 80 1 BO O 75Blumen, ..uster , Mtr . I. I. I , 4 .
Haustuch
für Bettücher , 150 cm breit , 1 10 1 25 1 50gebleicht . . . . Meter I« I« u
Kissen - Halbleinen
80 cm breit , fein und stark - QC 1 25 1 75
fädtg . . , . . Meter “ lUÜ I« L
Bettuch - Halbleinen
150—160 cm breit

j 50 | 9S 2 .
* ® J 25

flock Köper
für warme Unter - OC QC 1 10 4 25wasche , gebleicht " »Uu “ «OU I« I*
Bettuchbiber
150 cm hreit , gebleicht 1 40 1 80 0 20Meter I, I« La
Flanell -Bettücher
220—240 cm lang , schöne Q 75 4 50 A 50
Qualitäten Stück L % u * 4 .
Flanell -Oberbettücher
150X240 cm . mit Festen A ' 75 4 SO

Stück 4 . Ut
Parade -Kopfkissen
in gröBter 173 0 75 9 75 (ISO ■> 75Auswahl !• bi 0 . 4 » U«
Oberbettücher

9 90 ESO 7 50 Q SO 11 .dazu passend U* U ■ ■■ Di II ,
Baumwoll .Schlafdecken

3 .
75 U 75 5 7S 6.

50 7 .
50

Wollene Schlafdecken
9 .

75 12 .
° ° 15 . - 19.

° ° 25.
Echte Kamelhaardecken
mit sciiönenjacquard f) / | 50 90 AO QCcorden . . Stück CH . 28 . 40 . " 03 . "

Steppu « ck « n f Bettvorla « n ,Tlieh - und enattdongdecken ,
_ in größter Auswahl

Strickwaren
Pulloverwesten Kr Damen
reine WoWc mod . g 73 g SO ^ 30 j ^ SO

Damen -Pullover
mit “ “

Ä5 .
’ ° 8 .

° ° 12 .
* ° 18 .

° °

Berchtesgad . Jäckchen
6 so

■ an
Flotte Sportjäckchen
einfarbig

^
und (J 90 g 50 ^ 50 fl . »

Kinder - Pullover m .n . GröBcn
Knab ! tf.

'
Mädc h ,1.

° ° 3 .
7 * 5 * ° B .

7 ° 8 .
° °

Kinder -Strickanzüge
fl 75 7 SO Q 75 fl SOab Größe 1 4 . I . 0 . II *

Teufels - Mützen f . Kinder
125 140in allen Größen I* 8,

Kinder - Garnituren
2 75 9 SO A SOOi 4 *

Bleyle ’s
berühmte Strick - Kleidung für

Damen , Herren u. Kinder
als besonders

willkommenes Festgeschenk

Herren - Pullover
Mil

, 5 so 7 so g so io so
Langem Aermel U, I * O« Um

Herren -Westen
reine Welle 6 .

* “ 8 ” H .
* ° 18 .

° °

Gestrickte Kittel
1 ° ° 5 .

7 * 6 .
* ° 7 .

7 °

meineAIS Weihnachtsgabe vortrefflich geeignet sind
Abschnitte und Restepreiswerten und praktischen

M für Kleider , Blusen , Röcke , Kinderkleider , Mantel , Herrenhemden , Schürzen , Leib - ^ 1
und Bettwäsche , die in allen Abteilungen für den Verkauf aufliegen.

«
Carl Schöpf i

L Ad den Sonntagen 9 . , 16 . und 23 . Dezember sind die Geschäftsräume von 1 — 7 Ubr geöffnet . W

fehl wca ¥ art ar* * ¥ ^ E» ¥ > Lt

Teppiche 1Jute -Bou 'cle , 200/300 . 29 .—

Haargarn -Boucle , 190/285 . . 35 . —
WollpIQsch , 200/300 . 65 . —

Wolltournay , 200/300 . 87 . —

Bettumrandungen
große Auswahl , Velour . von Mk .

"tbe an

Brücken n qn
Persermuster , 90/180 . . . . . . . von II iUU an

Bettvorlagen in
4 . 50 5 . 80 6 . 75 7 .90 lUa ""1"

14.506 .90 6 .80 10 . 50

Kokos , Boucle u . Velour
alle Breiten und Preislagen .

Felle
chin . Ziege . . . .

Läufer
Deutsches Fachgeschäft

Siegel « Mai
G . m . b . H .

nur Kaiserstrasse 116 I ,
im Hause der Fa Hut- Nagel

Freiui.
‘

miihlhurg
iiiiiifitiifiiiiiiiiiniiiiitiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniMiiiii iitiiiuiiiniiiimii

Am Mittwoch, ben 12. Dezember dS . IS . , beginnt ein neuerKurs in der Unterweisung der ersten Hilfeleistung bei Un-
glüüSfällen und plötzlichen Erkrankungen .

Der Unterricht wird unentgeltlich durch den Kolonnenführer
Herrn Dr . med. Fritz Decker , jeweils Mittwoch abends von
K—10 Uhr in unserem Depot, Westendhalle Mühlburg , erteilt .

Wir laden zu diesem KurS Männer und Frauen (über
18 Jahre ) der Stadtteile Mühlburg , Grünwinkel und Taxlan -
den freundltchst ein und bitten um rege Beteiligung .
(70712 ) Der Borstand .

Die
SÄ erobert Berlin

Van Wilfrid Bade . Der große ,
einzigartige Tatsachen - Bericht
über den Kampf der NSDAP
um die rote Reichshauptstadt .
Illustriert I Als Volksbuch in
Leinen gebunden für RM . 2 .90

Zu beziehen durch Führer -Verlag G . m .b . H .,Abt . Buchhandlung , Karlsruhe KaiserstraSe 133
Führer -Verlag G. m . b . H . , Geschäftsstelle

Offenburg , Adolf Hitler - Haus
Führer -Verlag G . m . b . H. , Geschäftsstelle

Baden - Baden , Leopoldsplatz

mCHomucK
nur zum Fachmann

‘
juiÖfeuER

KAISERSTR . 114
hat eigene Werkstättel

/2) te
an der WEIHNACHTS - BÄCKEREI

ist erst dann vollkommen
wenn die Backartikel

frisch und gepflegt
und preiswert
eingekauft sind im

Geschäft

TOTO

Geschäfte
überall in Stadt u . Land
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